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Wahlen zur Schulkonferenz 

Unsere Schulkonferenz setzt sich aus 3 Schüler- 

drei Eltern- und 6 Lehrervertretern sowie dem 

Schulleiter zusammen. Die Sitzungen tagen ver-

traulich. Sie ist in vielen Fällen das wichtigste Ent-

scheidungsgremium der Schule. Die Wahlen zur 

neuen Schulkonferenz sind nun abgeschlossen. 

Bei Verhinderung der gewählten Mitglieder tritt 

jeweils das Ersatzmitglied mit der nächsthöheren 

Stimmenzahl ein. Gewählt wurden 

- für die Schüler: Finja Marlen Öhl, Jan 

Vorlicek, Melissa Jakubovski, 

- als Ersatzmitglied:  Ann-Kathrin Vogel-

poth 

- für die Eltern: Martin Merhof, Marion 

Weinreich, Ortwin Terörde 

- als Ersatzmitglieder: Alexandra Tops, 

Christiane Herbst, Jaana Klaus 

- für die Lehrer: Jörg Alff, Nannett Andrä-

Schuller, Annette Will, Thomas Hertel, 

Niklas Breunung, Maja Schulze 

- als Ersatzmitglieder: Isolde Siebert, Wer-

ner Michael Wagner, Christine Teweleit, 

Manuela Junker, Friederike Lorenz 

 

Klassenleiterstunden für die Jahrgänge 9 und 10 

entfallen 

Die Gesamtkonferenz hat am 15.10. beschlossen, 

dass die bisherige unter G8 eingeführte Regelung 

für Klassenleiterstunden für die Jahrgänge 9 und 

10 beendet wird. In diesen Jahrgängen gibt es ab 

sofort keine zusätzliche Klassenleiterstunde 

mehr. Für die Jahrgänge 5 bis 8 bleibt es bei der 

bisherigen Regelung. 

 

Sammlungen für die Kriegsgräberfürsorge 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

e.V. führt in der Zeit vom 19. Oktober bis zum 24. 

November 2019 seine diesjährige Haus- und Stra-

ßensammlung für die Arbeit des Vereins durch. 

Entsprechende Sammellisten können in der Kor-

bach-Info, Stechbahn 2, abgeholt werden. 

Wir weisen darauf hin, dass die Mitarbeit von Ju-

gendlichen ab 14 Jahren bei Haussammlungen 

gestattet ist, wenn sie zu zweit und nur bis zum 

Einbruch der Dunkelheit sammeln. Außerdem  

 

 

können den Sammlern 10% des Sammlungser-

gebnisses zur Verfügung gestellt werden. 

 

Mitarbeiter für die Präventionskonferenz ge-

sucht 

Am 29.10.2019, 19.00 Uhr soll eine Präventions-

konferenz für die ALS ihre Arbeit aufnehmen. Vor 

einigen Jahren hat die damalige Konferenz, be-

stehend aus Lehrern, Eltern und Schülern sowie 

externen Fachkräften, unser Präventionskonzept 

erstellt, das verlässliche Bausteine für alle Jahr-

gangsstufen enthält. Hier hat sich Änderungsbe-

darf ergeben und so soll das gesamte Konzept 

überprüft, fortgeschrieben und erweitert wer-

den. Wer Interesse zur Mitarbeit hat, melde sich 

bitte im Sekretariat. 

 

Präventionsradar – Basis für die Weiterentwick-

lung unseres Präventionskonzepts 

Auf Anregung unseres Präventionsteams soll an 

der ALS in den Jahrgängen 5 bis 10 die bundes-

weit erfolgende mehrjährige Studie „Präventi-

onsradar“ des IFT-Nord (Instituts für Therapie- 

und Gesundheitsforschung mit Sitz in Kiel) durch-

geführt werden, nachdem sich nun sehr viele 

Klassenleiter bereit erklärt haben, dies zu unter-

stützen. Bundesweit nehmen je 5 - 8 Schulen pro 

Bundesland teil. Unsere Schulsozialarbeiterin, 

Frau Barthel, wird dies an der ALS koordinieren. 

Die computergestützte Umfrage, die in der 

Schule durchgeführt wird, benötigt jeweils ca. 45 

Minuten. Das Kultusministerium hat dieses ehr-

geizige Vorhaben grundsätzlich genehmigt. Die 

Befragung ist anonym und freiwillig. Vorausset-

zung ist die schriftliche Zustimmung der Erzie-

hungsberechtigten, wozu bald die Formulare ver-

teilt werden. Eine hohe und ehrliche Beteiligung 

erhöht die Qualität der Erkenntnisse für die Stu-

die und auch für unsere Schule. 

Deswegen bitte ich um breite Unterstützung. 

 

Auszug aus der Projektbeschreibung: 

„Ziele und Inhalte der Studie 

Ziel des Präventionsradars ist es zu erforschen, 

welches gesundheitsrelevante Verhalten Kinder 

und Jugendliche in Deutschland heute zeigen, wie  
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sich das Verhalten über die Zeit hinweg entwi-

ckelt und welche Bedingungen und Einflussfakto-

ren es für gesundheitsrelevantes Verhalten gibt. 

Dadurch sollen Risikofaktoren für ungesunde kör-

perliche und psychosoziale Entwicklungen früh-

zeitig identifiziert werden. Des Weiteren zielt der 

Präventionsradar darauf ab, Schulen darin zu un-

terstützen, Präventionsmaßnahmen zu initiieren, 

zu evaluieren und weiter zu entwickeln. Durch 

eine jährliche Erhebung des Status quo des Ge-

sundheitsverhaltens können an den jeweiligen 

Schulen Präventionsangebote an aktuelle Her-

ausforderungen angepasst werden. Für diese Art 

der Untersuchung ist es unerlässlich, sowohl 

Quer- als auch Längsschnittdaten zu erfassen. 

Der Präventionsradar befasst sich thematisch mit 

gesundheitsrelevantem Verhalten von Schü-

ler/innen der Sekundarstufe I, wie beispielsweise 

der Ernährung, der Mediennutzung, dem Mob-

bing, dem Wohlbefinden, dem Substanzkonsum 

und dem Bewegungsverhalten. Des Weiteren 

werden zentrale Einflussfaktoren wie soziale Nor-

men und soziodemografische Faktoren erfasst. In 

jeder Erhebungswelle werden außerdem neue 

Schwerpunkte in der Erhebung gesetzt, um aktu-

elle gesellschaftliche und sozialpolitische Ent-

wicklungen sowie internationale Forschungs-

schwerpunkte zu berücksichtigen. (…)“ 

 

Näheres dazu befindet sich unter www.praeven-

tionsradar.de/ 

 

Cordula Bauer stellt als UBUS Fachkraft die 

zweite Säule der Schulsozialarbeit an unserer 

Schule.  

UBUS heißt „Unterrichtsbegleitende Unterstüt-

zung durch sozialpädagogische Fachkräfte.“ 

Frau Bauer beschreibt ihre Aufgaben an der ALS 

wie folgt: 

Kurz gesagt, eine Unterstützung für Lehrerinnen 

und Lehrer und eine Hilfe für Schülerinnen und 

Schüler in ihrer schulischen und allgemeinen Ent-

wicklung. Soll heißen, gemeinsam UBUS-Kraft 

und Lehrerinnen und Lehrer, die Schülerinnen 

und Schüler individueller zu fördern. Meine Auf-

gaben sind:  

 

 

- Schulklassen während ihres Unterrichtsalltags 

zu begleiten, zu unterstützen und zu fördern 

(Schwerpunkt) 

- die Lehrkräfte bei der Gestaltung einer guten 

Klassengemeinschaft, z. B. mit Gruppenarbeit  

oder Unterrichtseinheiten zum Sozialen Lernen, 

zu unterstützen  

- kleine Lerngruppen sowie einzelne Schülerinnen 

und Schüler zu unterstützen 

- soziale Kompetenzen zu fördern 

Cordula Bauer 

 

 

Termine: 

29.11.19 Basar und Lehrerhitparade 

17.12.19 Adventskonzert in der Kilianskirche 

20.12.19 Beginn der Weihnachtsferien 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Gassner, Schulleiter 


